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Nro . 14,167 .

Reglement über Beförderung von entzündlicher Munition auf der Eisen¬

bahn betreffend .

Den Großherzoglichen Eisenbahnstellen wird nachstehend als Anlage zu 8 - 10 des

Militärtransportreglements das von Großherzoglichem Ministerium des Großherzoglichen

Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten erlassene Reglement über Beförderung von

entzündlicher Munition auf den Großherzoglichen Staatseisenbahnen zum sofortigen Vollzüge
bekannt gegeben .

Carlsruhe , den 30 . Juni 1859 .

Direction der Großherzoglichen Verkehrsanstalten .

Zimmer .
vstt . Adam .

Reglement
wegen

Beförderung entzündlicher militärischer Munition
auf den

Großherzoglich Badischen Staatseisenbahnen .

8 1 .
Militärische Munition darf auf der Eisenbahn nur befördert werden , wenn dieselbe

entweder in den Taschen oder Tornistern der befördert werdenden Militärmannschaften oder
in den zum Transporte der Munition besonders eingerichteten militärischen Kriegsfahrzeugen
sich befindet .
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Die Verladung einzelner Collis solcher Munition auf offene oder in verschlossene Eisen¬

bahnwagen darf nur mit besonderer Genehmigung der Eisenbahnbehörde stattfinden .

8 - 2 .
Die Truppen , welche sich bei den zu befördernden , mir brennbarem Kriegsmaterial

beladenen Kriegsfahrzeugen befinden , sollen während des Transports auf der Eisenbahn nicht

Tabak oder Cigarren rauchen , auch zu irgend einem anderen Zwecke Feuerschwamm , Reib¬

zündgegenstände oder sonstigen Zündstoff nicht anzünden dürfen .

8 - 3 -
Die Militärverwaltung wird dafür Sorge tragen , daß Mannschaften , welche in den

gewöhnlichen Fahrzügen befördert werden und deren Zahl nicht so groß ist , daß dafür das

Fahrgeld so vieler Mannschaften , welche einen Wagen ganz füllen , erhoben wird , wenn

immer möglich mit Munition in Taschen oder andern Behältern nicht versehen werden .

8 - 4 .
Die Eisenbahnbeamten haben ihre Aufmerksamkeit darauf zu richten , daß das im § . 2

enthaltene Verbot beachtet werde . Wenn sie eine Verbotwidrigkeit wahrnehmen , haben sie

den militärischen Vorgesetzten der Mannschaften davon Anzeige zu machen .

8 - 5 .

Die Militärverwaltung wird Sorge tragen , daß die mit Munition beladenen Kriegs¬

fahrzeuge stets sorgfältig verdeckt und in ihnen die brennbaren Kriegsmaterialien nach allen

von der Militärverwaltung vorgeschriebenen Vorsichtsmaßregeln verpackt sind .

8 - 6.
Kriegsfahrzeuge , die brennbares Material enthalten , dürfen nicht eher auf dem Bahn¬

hofe zugelaffen werden , bis mit ihrer Verladung auf die Eisenbahnwagen der Anfang ge¬

macht werden kann . Dieser Anfang der Verladung darf nicht eher vor sich gehen , als

bis unmittelbar nach ihrer Beendigung auch der Abgang des Zuges , mit welchem die Be¬

förderung geschehen soll , erfolgen kann .

Bis zur Vollendung der Verladung und bis zum Abgänge des Zuges sollen die ge¬

dachten Fahrzeuge durch Militärposten bewacht werden .

8 - 7 .
In die eigentlichen Personenzüge werden keine Kriegsfahrzeuge mit brennbarem Kriegs¬

material ausgenommen .

Dagegen soll die Beförderung mit dem nächsten Güterzuge geschehen , wenn dazu nicht

nach dem Ermessen der Eisenbahnverwaltung gemischte Personenzüge verwendet werden können .

Für größere Transporte muß die Militärverwaltung Ertrazüge requiriren .

8 - 8 .
Die mit Munition beladenen Kriegsfahrzeuge , welche mit fahrplanmäßigen Zügen be-
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fördert werden , müssen stets auf dem letzten Wagen im Zuge sich befinden und dürfen
niemals unmittelbar hinter der Locomotive stehen .

8 - 9 .
Nach Ankunft von Zügen, welche solche mit brennbarem Kriegsmaterial gefüllte Kriegs¬

fahrzeuge führen , sollen diese von der Militärverwaltung vom Bahnhofe sofort abgefahren ,
bis zur Abfahrt aber von Militärposten bewacht werden.

8 - 10.
Damit Seitens der Eisenbahnverwaltung nach dieser Instruction verfahren werden

kann , wird die Militärverwaltung anordnen , daß die Fahrrequisition von Truppen mit
Munition in den Taschen oder in sonstigen Behältern, sowie von Kriegsfahrzeugen mit
Munition , jedes Mal zeitig und zwar schriftlich in der verabredeten Weise erfolge und
daß in der abzugebenden Fahrrequisition die Worte sich ausgedrückt finden : „mit Munition".
Durch diese Worte will die Militärverwaltung nicht nur bezeugen lassen , daß bei der
Verpackung des brennbaren Kriegsmaterials alle entsprechenden Vorsichtsmaßregeln ange¬
wendet worden seien (was von der Eisenbahnverwaltung nicht beurtheilt werden kann),
sondern daß auch die Truppen angewiesen sind , den Bestimmungen dieser Justruction zu
folgen.

8 - 11 .
Bevor Truppen und Kriegsmaterial eines Staats zur Beförderung angenommen

werden , muß den betreffenden Eisenbahnbeamten durch ihre Vorgesetzte Behörde erst bekannt
geworden sein , daß die betreffende Staatsverwaltung sich ein für allemal damit einverstanden
erklärt habe , die Bestimmungen dieser Instruction befolgen zu lassen .

8 12 -
Die Bahnhofs- und Fahrbeamten werden angewiesen, darauf zu achten , daß die vor-

geschriebcnen Bestimmungen , soviel solche ihre Thätigkeit und Mitwirkung angehen , zur
pünktlichen Ausführung gelangen . Unterlassungen und Zuwiderhandlungen , welche von
ihnen auf der Seite der Militärverwaltung und der Truppen wahrgenommen werden
möchten , sind sofort zu melden.

Carlsruhe , den 25 . Juni 1859.

Xro . 14,498.
Das Militärtransportreglement betreffend .

Höherer Bestimmung zufolge kann die Militärtaxe für kleine Detachements und einzelne
im Dienste entsendete Militärpersonen der badischen Truppen auch für die Zukunft wie
bisher gestundet werden ; nur soll in diesem Fall in dem betreffenden Requisitionsscheine



ausdrücklich bemerkt sein , daß die Taxe nicht gleich bezahlt wird , auch muß der Talon

des von . der Abfahrtstation ausgestellten Fahrbillets mit der Unterschrift der betreffenden

Militärperson versehen werden .

Die Zahlung für diese , sowie überhaupt für alle unbezahlten , auf Rechnung der

Großh . Badischen Kriegsverwaltung stattfindenden Militärtransporte , wird wie

bisher auf Grund der bezüglichen Monatsvorlagen von hier aus bewirkt werden .

Die Großh . Eisenbahnbezirksstellen haben die untergeordneten ErpeditionsstelleN hiervon

sofort zu verständigen und dieselben anzuweisen , im neuen Militärtransportreglement unter

§ . 9 ( Ver . -Bl . v . l . I . Seite 147 ) hiervon entsprechende Vormerkung zu machen .

Carlsruhe , den 3 . Juli 1859 .

Direktion der Großherzoglichen Verkehrsanstalten .

Zimmer .
rät . Kratt .

I^iro 14,400 .

Die Taxe für Telegramme nach den irischen Stationen via Haag betreffend .

Nach einer Mittheilung der Hauptdirection der Niederländischen Staatstelegraphen ist

vom 6 . v . M . an der besondere Tarif für Depeschen nach Irland , via Haag , aufgehoben

und die Taxe für sämmtliche irischen Stationen , auch auf diesem Wege , denjenigen für

Telegramme nach den Stationen Großbritanniens und der Hauptstadt Dublin gleichgestellt

worden .

Carlsruhe , den 2 . Juli 1859 .

Direktion der Großherzoglichen

Zimmer .
Verkehrsanstalten .

vät . Kratt .

Hiezu eine Beilage :

Darstellung des Verkehrs und der erhobenen badischen Taren der Großherzoglich
Badischen Eisenbahnen im Jahr 1858 .



Beilage zum Verordnungsblatt Nro. XXX . von 1859Großherzoglich Badische Eisenbahnen.
Darstellung des Verkehrs und der erhobenen badischen Taxen im Jahr 1838.

11 12 13 11

18 SS .

Anzahl
der beförderten Personen :

Beför¬
dertes

Mili -
tär .

Persor cn - Ta

E i n

cen :

n ahm e n a n

Militär-
Taren .

Unterwegs
erhobene

Fahrtarcn.

Gepäck -
Taren .

Garan¬
tie-

Taren .

Lager -

Gebüh¬
ren .

Equi-

pagen -
Taren.

Vieh-

transport-
Tarcn.

Summe
der

Einnahme
Colonnen
3 — 10 .

Gewicht der
Güter-

TranSport-

Taren .

Ganze

Einnahme.
18S8 .abgcgangcncningekommenena. mit gewöhnlichen Zügen . b. mit Schnellzügen : Total -

Summe .

a . :on gewöhnlichen Zügen : b . von Schnellzügen : Total -
Summe . Gut e r .I . Cl. II . El. III . Cl . j Summe. l . Cl. II . Cl . Summe . I. Claffc. II . Claffe. III . Claffe Summe. I. Claffe. II . Claffc. Summe.

s . Hauptbahn . fl- kr. fl . kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl . kr. fl- kr. fl- kr. fl . kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. Ctr . !Tis Ctr. !
>!!

fl- !r. fl- kr.
s . Hauptbahn.

Januar . . . . 631 15 842 85118 101 591 755 8988 9 743 111 334 904 1047 18 14 067 15 34291 57 49 406 30 3 410 14 18009 32 21 419 46 70 826 16 624 44 205 2 4 207 24 — — 3 45 65 18 1433 28 77 365 57 350 289 2 350 289 2 93 488 53 170 854 50 . . . Januar?
Februar . . . 503 14 457 89 433 104 393 586 8151 8737 113130 2110 664 0 12 616 36 35 642 27 48 923 9 2 549 25 15 951 33 18 50^ 58 67 424 7 1816 5̂8 135 — 4 040 10 — 12 4 39 29 7 1310 16 74 760 29 367 410 2 367 410 ! 2 96463 5 171 223 34 . . . Februar.
Marz . . . . 605 15 354 111 403 127 362 951 10 376 11 327 138689 1030 848Z6 14 025 51 46 697 37 61572 4 4 028 11 21907 42 25 935 53 87 507 57 978 37 213M 5 790 3 2 24 13 41 64 11 1750 17 96 320 48 451 518 8 451 518 ^8 120628 49 216 949 37 . . . März .
April . . . . 939 17 454 139 304 157 697 1047 12 949j 13 996 171 693 1223 1 387 3̂3 16 489 33 63 743 48 81 620 54 4 407 11 29 223 10 33 630 21 115 251 15 674 28 267 52 7 606 34 1 32 11 20 223 57 2 396 35 126 433 33 549 519 7 549 519 ! 7 150 002 54 276436 27 . . . April .
Mai . . . . 1494 22 675 163 796 187 965 2 086 16 728 18814 206 779 521 2 999 ^30 22 957 39 77 226 7 103 183 16 9 388 ^ 0 36 651 10 46040 — 149 223 16 284 52 398 46 11016 10 — — 17 29 297 41 2 397 51 163 636 5 539 876 4 539 676 ! 4! 142 299 59 305 936 4 . . . Mat.
Juni . . . . 1561 16 906 159 129 177 596 3 415 25 186 28 601 206 197 1012 2 706 >39 16 492 27 72 472 10 91 671 16 15 558,46 58646 44 74 205 30 165 876 46 597 13 417 48 14 721 29 — — 29 37 609 38 1911 28 184163 59 540883 3 540 883 3 138142 55 322 306 54 . . . Juni.
Juli . . . . 2115 22 472 159205 183792 5 973 33 493 39 466 223258 666 4391 !12 24 093 12 77 665 3 106 149 27 28100 22 85464 19 113 564 41 219 714 8 260 55 563 39 21779 4 — — 16 40 910 43 2044 44 245 289 53 688 529 4 688 529 4 161935 5 407 224 58 . . . Juli .
August . . . . 2 453 24 960 179873 207 286 7 062 40121 47 183 254 469 1 106 5130 42 27 876 30 85 910 42 118917 54 33 764 25 106 559 47 140 324 12 259 242 6 533 18 648 36 25 686 24 — — 34 30 1098 58 2 921 19 290 165 11 605 885 9 605885 9 152589 19 442754 30 . . . August.
September . . . 2 057 23 289 160 974 186 320 6 277 36 333 42 610 228 930 1381 3907 18 25 242 39 79 261 15 108 411 12 27 848 36 89 399 39 117 248 15 225 659 27 1010 39 653 46 21806 37 — — 28 21 1033 — 3 633 24 253 825 14 585 466 1 585 466 1 154 894 55 408 720 9 . . . September .
Oktober . . . 1628 25 075 170 142 196845 3 802 20135 23 937 220782 6156 3 417 33 25 248 9 79 440 9 108105 51 18030 38 46 689 5 64 719 43 172 825 34 5 386 8 474 6 14 465 19 — — 16 4 768 1 3368 35 197 303 47 635 591 5 635 591 5 168 715 20 366019 7 . . . Oktober.
November . . . 661 18015 121214 139 890 1242 11321 12 566 152 456 391 1 192 !15 16 902 24 51 536 54 69 631 33 5 596 !27 24 564 28 30160 55 99 792 28 259 25 333 48 7327 !17 — — 8 46 560 15 2 484 34 110 766 33 647 095 6 647 095 6 169 368 ^ 1 280135 24 . . . November.
Deccmber . . . 567 16 025 118 503 135 095 826 10 583 11409 146 504 577 938 9 14 595 45 50 031 27 65 565 21 3 669

^
34 21022 33 24 692 7 90 257 28 306 25 283 26 5 277 I 18 7 4 106 4 2 572 39 98810 25 628 190 — 628 190 — 151 837 32

!
250 647 57 . . . Decembcr.

Summe a.
I

15 214
^
232 524 1 658 094 1905 832 34 022 234 3671268389

i
2 174 221 17 077 28 630

^
51 230 608 - 753 919 36 1 013 158

^
27 156 352 39 554 089 42 710 442 21 1 723 600 48 12 733 42 4 595 27 143 723

^
2 26 191 56 5 766 53 28 225 10 1 918 841 54 6 590256 1 6 590256 1 1 700 367 37 3 619209 31 Summe s .

b . Verbindungsbahn d . Verbindungsbahn
von Mannheim

von Mannheim
nach Fricdrichsfeld . ii nach Friedrichsfeld .

Januar . . . . 57 1 153 5154 6 364 76 658 734 7 098 25 22 48 288 15 773 34 1048 37 35 36 199 44 235 20 1,319 57 2 30 1
^
27 72 14 11 58 1408 6 64 714 3 64 714 3 2 428 50 3 836 56 . . . Januar.

Februar . . . 64 988 4 983 6 035 58 633 691 6 726 89 25 36 247 -̂ 747 34 1020 10 27 12 192 14 219 26 1,239 36 8 54
i

1 21 63 36 — — — — — — 4 53 1318 20 73 521 — 73 521 — 2 691 22 4 009 42 . . . Februar.
März . . . . 57 1223 6 333 7 613 73 922 995 8 608 97 22 48 305 45 950 4 1278 37 34 7 281 30 315 !37 1,594 14 9 42 1 18 94 44 — — — !_ 1 17 16 8 1717 23 126 676 — 126 676 — 4 715 28 6432 51 . . . März .
April . . . . 84 1 126 7167 8 379 80 890 970 9 349 376 33 >36 282 — 1076 27 1392 3 36 12 270 48 307 — 1,699 3 37 46 3 21 95 57 — — — — 8 32 11 16 1855 55 45 543 7 45 543 7 2 039 38 3 895 33 . . . April .
Mai . . . . 105 1725 9 827 11 657 155 1081 1236 12 893 296 42l - 431 15 1476 30 1949 45 72 23 328 52 401 15 2,351 — 29 36 3 ^48 112 18 — — — — — 21 52 2 518 34 40 917 7 40917 7 1787 19 4 305 53 . . . Mat.
Juni . . . . 95 983 7 943 9 021 131 1142 1273 10 294 82 38 245 !45 I 191 55 1475 40 61 39 346 38 408 17 1,883 57 8 12 141 21 — — — — 3 25 5 13 2044 2 46 282 6 46282 6 2 013 8 4 057 10 . . . Juni.
Juli . . . . 58 1222 7 905 9185 799 1307 2 106 11291 105 23 12 305 30 1 186 5 1514 47 259 18 395 56 655 14 2,170 1 10 30 3 ! 9 135 58 — — — — 17,28 24 17 2 361 23 54 678 6 54 678 6 2 528 38 4890 1 . . . Juli .
August . . . . 65 1 392 9 934 11391 147 1 614 1761 13152 2 104 26 348 — 1490 32 1864 32 68 36 490 29 559 5 2,423 37 155 36 4 2̂1 148 56 — — — — 1 42 4 7 2 738 19 54 507 4 54507 4 2 408 43 5147 2 . . . August.
September . . . 68 1377 8768 10213 146 1504 1 650 11 863 546 27 12 344 15 1 315 38 1687 5 67 40 459 6 526 46 2L13 51 55 ! 8 3 39 153 7 ! 9 42 2 435 27 43195 7 43 195 7 2028 33 4 464 — . . . September .
Oktober . . . 98 1626 9 365 11089 988 1 199 2187 13 276 685 39 12 406 30 1404 45 1850 27 319 55 366 30 686 25 2,536 52 77 4 5 48 153 13 — —

!
^ — — 9 50 2 782 47 52 682 7 52 682 7 2 400 33 5183 20 . . . Oktober .

November . . . 61 1 404 6 490 7 955 91 734 825 8780 112 24 24 351 — 973 37 1 349 1 42 13 224 6 266 19 1,615 20 11 1̂2 2 3 101 5 — — — 19 12 5 23 1754 15 56 026 9 56026 9 2450 57 4 205 12 . . . November.
Dccember . . . 57 1312

I
6 969 8 338 68 798 866 9 204 102 22 48

!
328 — 1045 21 1396 9 31 >38

!
242 34 274 12 1,670 21 10

^
2 4 48 87 19 — — — — 1 42 6 4 1780 26 51069 5 51069 5 2 248 43 4 029 9 . . . Deccmber.

Summe b. 869 15 533 90 838 107 240 2812 12 482 15 294 122 534 4 619 347 36 3 883
^
15 13 632 2 17 862 53 1 056 129 3 798 27 4854 56 22 717 4̂9 416 22 36 5̂7 1 359 48 — — —

j
53 1̂8 130 43 24 714

l
57 709 816 1 709816 i 29 741 52 54 456 49 Summe d.

Hiezu „ s . 15 214
^

32 524 1 658094 1905 832 34 022 234 367 268 389 2174 221 17 077 28 630 51 230 608 — 753 919 36 1013158 27 156 352 !39 554 089 42 710 442 21 1 723 600
^
48 12733 42 4 595,27 143 723 32 4 26 191 >56 5 766 53

!
28225 10 1918841 54 6 590 256 1 6 590 256 i 1 700 367 37 3619209 31 Hiezu Summe s .

Total - Summe 16083 248 057 1 748 932 2 013 07
^

36 834
^
246 849

^
283 68

^
2 296 755

^
21 696 28 978

^
254 491 15 767 551 38 1 031 021 20 157 409 8 557888 715 297 17 1 746 318 37 13150 4 4 632 24 145 083 20

l
2̂6

^
191 56 5820 11 28355 53

^
1 943 556 51

^
7 300 072

^
7 300 072 2 1730 109 29 3 67366k 20 Total - Summe .

Carlsruhe , den 21 . Mai 1859 .
Lontrolbureau der Direktion der Großherzoglichen Vcrkchrsanllalten.
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